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Ein Schweizer Prem?erm?n?s
VON IWAN RASCHLE

Ein ganz gewöhnlicher Montagmorgen im
Bundeshaus zu Bern. Vizekanzler Achille
Casanova eilt ins Sitzungszimmer des

Bundesrates. In den Akten blätternd, grüsst er
die anwesenden Bundesräte und setzt sich

hin - bereit zum Protokoll:
Protokoll der Bundesratssitzung vom
9. April 1990.

Vorsitz: Prof. Arnold Koller
Anwesend: -
(Casanova stutzt, blickt aufdie leeren
Bundesratssessel und schreibt dann aufErmahnung des

Präsidenten weiter.)
Entschuldigt: BR Villiger, Besuch bei der
britischen Armee; BR Stich, Besuch beim
Finanzminister der USA; BR Delamuraz,

Referat EG Brüssel; BR Ogi, Besuch in
Moskau; BR Felber, UNO-Einführungs-
seminar, und BR Cotti, Vortrag ornitholo-
gischer Verein Bellinzona.

Wochenplan des Bundesrates: Diverse
Geschäfte gemäss Pendenzenliste der Kanzlei
sowie im besonderen die Beratung der beiden

FDP-Vorstösse zur Regierungsreform
auf Bundesratsebene.

Ende der Sitzung: 10.30 Uhr / ac

NB: Nächste Sitzung wird vom Präsidenten
nach seiner Rückkehr aus Bonn
(Freundschaftsbesuch anlässlich des 60. Geburtstages

von Bundeskanzler Kohl) einberufen.

*
Drei Tage später. Bundespräsident Arnold
Koller präsentiert im Nationalrat die Stel¬

lungnahme des Gesamtbundesrates zur
Regierungsreform: «Meine Herren» (blickt in
den Saal), «Meine Damen und Herren! Der
Bundesrat ist, das wissen Sie alle, überlastet.

Sitzung reiht sich an Sitzung, Regierungsgespräch

an Regierungsgespräch.» Er empfehle

den Räten daher die vorgeschlagene
Reform zur Annahme, wobei der Bundesrat

die Variante «Erweiterte Exekutivbehörde

mit einem Premierminister» klar
favorisiere: «Vergessen Sie bitte nicht: Wir
haben klare Führungsaufgaben innerhalb
der Departemente wahrzunehmen.»

Gerade diese Aufgaben absorbieren zurzeit

die meisten Magistraten, halte sie ab

von wichtigen staatspolitischen Aufgaben.
Er, Koller, erinnere da nur an die Vorbereitung

der europäischen Einigung, die gegen
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